
Hausfrisörin 14-tägig gesucht, Tel.
0561/815157

HSB-Hausmeisterservice
Gartenpflege, Reparatur- u. Instandhal-
tungsarbeiten uvm. Tel. 0176-45788667

Kassel · Gräfestr. 15 · Tel. 2 28 11
www.vockeroth.org

Verkauf und Kundendienst

Kellerentrümpelung KS 70 55 38 16

Kompl. DIAS Vorführung aus, 2 Projek-
toren mit Tragekoffer, 1 Stativ mit 3
Steckd. 230V, 1 Leinwand, 1 El. Steuer-
gerät für Überblendtechnik, 1 Kasset-
tenrekorder, allen Verbindungsleitungen
und Betriebsanleitungen. VP 50 .
Klaus Wassmuth, Wolfhagen Tel.: 05692
2664

Kostenlose Altmetall- und
Schrottentsorgung • Entsorgung aller Art

05 61 / 70 55 38 16

Margarete-Grippentrog v. 1952-55
Rektorin d. Friedr.-Wöhler-Schule Foto
gesucht für histor. Forschung
Tel: 06659-1741

Probleme mit Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
200 cm unter
Boden!

PRO BAUM
GmbH

0561/7399116

Platten-, Verbundstein-, Pflasterarbei-
ten aller Art & Gartenarbeiten über-
nimmt Firma Engel. Tel. 0561/498835

Plexiglas Lager und Verarbeitung,
Zuschnitte, Glas Knaust, Weserstr. 45,
Kassel. 05 61- 87 36 71

• Gartengestaltung-Pflege-Pflasterar-
beiten,Garten Winterfest,Bäume, Sträu-
cher, schneiden/fällen mit Abfuhr

Firma Kerstan/Müller 05624-925330
Angebot und Beratung kostenlos!

SELAMAT SIANG. SYA CARI ORANG
ORANG SUPAYA BERBAIKI BAHASA.
MINTA JAWAB DENGAN NOMOR DI-
BAWA. SALAM DARI PAK HARDY.
Zuschr. A 510256 an diese Zeitung

www.bofera.de / Tel. 0 50 67 / 24 96 60
ROLLRASEN

Musicalfahrt mit Peters Reisedienst zu Disneys

DER KÖNIG DER LÖWEN

HNA-Abonnenten zahlen für die Musicalreise
nach Hamburg mit Peter’s Reisedienst am
4. Juni 2015 mit ihrer Abo-BonusCard für:

Preiskategorie 1: statt 155,– nur 139,–
Preiskategorie 2: statt 145,– nur 129,–
Preiskategorie 3: statt 124,– nur 119,–
Preiskategorie 4: statt 114,– nur 109,–

Exklusiv für Sie: • Fahrt im modernen Fernreisebus mit Klimaanlage,
Kühlschrank, WC, Bordküche, Fußrasten, DVD, Radio usw. • Insolvenz-
schutz • Eintrittskarte je nach Buchung • Inklusive einer einstündigen
Hafenrundfahrt im Wert von 15,– pro Person vor der Show, ab 13 Uhr
zwischen Brücke 6 und 7 ab den St. Pauli Landungsbrücken

Abfahrt: 7 Uhr ab Kassel, Betriebshof Weserstr. 20
Rückfahrt: nach Vorstellungsende

Zusatzshow am Donnerstag, 4. Juni 2015 um 15 Uhr (Fronleichnam)

www.HNA.de/abobonus Immer dabei.

Wir, 5 Frauen
aus Kassel, möchten einen Verein für Kinder
psychisch und suchtkranker Eltern gründen. Der Verein soll
heißen: MenschensKINDER. Wir unterstützen schon bestehende
Projekte mit Geld, was wir von eigenen Projekten einnehmen. Dazu
suchen wir Menschen, die ehrenamtlich aktiv, zuverlässig, ideenreich
und kreativ sind, egal in welcher Hinsicht. Wenn sie noch Freude
daran haben ein Amt zu übernehmen (jew. 2 J., ca. 4 Treffen im Jahr)
sind Sie bei uns richtig. Ob jung, ob alt, pensionierte Therapeuten
u.a. Berufsgruppen oder Therapeuten, u.a., die noch im Berufsleben
stehen und uns gern unterstützen möchten, sind Sie herzlich Will-
kommen. Wir freuen uns auf eine e-mail an: gisela-hahn@arcor.de

Baumwurzel
Fräs-Dienst
0561/766 86 85

-- hochbegabtes Kind -- Familie mit
hochbegabtem Kind (getestet) sucht
Familien in ebendieser Situation zum
Austausch und evtl. für gemeinsame
Unternehmungen. Wir freuen uns über
Kontakt unter: hobeki@gmx.de

Baum-/Heckenschnitt 05 61/ 70 55 38 16

Baumfällung/Heckenschnitt/Minibagger
mit Abfuhr. Baumstumpffräsdienst
E. Heublein, Gartenbau 0170-2731919

Brandmelde-Anlagen
nur vom Fachmann

Dieter Berndt · Elektro-Service GmbH
Telefon 05 61 / 82 74 74

Dachrinnenreinigung 05 61 / 70 55 38 16

Energiesparen
mit Isolierglas

Glaserei

Die Freiheit 12 · 34117 KasselDie Freiheit 12 · 34117 Kassel
Tel. 05 61 / 1 59 16Tel. 05 61 / 1 59 16

Forellenangeln in Bad Sooden Allen-
dorf. Tel. 05541 4839 oder 05652 4650

Fußballtrainer gesucht! Traditionsver-
ein sucht motivierten (Spieler-)Trainer
für Vereins-Neustart in der Kreisklasse
im WMK, der die begonnene Integration
von ausländischen Spielern und Stu-
denten fortsetzt. Zuschr. A 461776 an
diese Zeitung

Garten in Northeim gegen Abstand
abzugeben. Garten im Kleingartenver-
ein NOM gegen Abstand in Höhe von
3000,- abzugeben. Laube, Strom, Kü-
che, Ofen, TV, Grill, Gewächshaus, 400
qm Fläche u.v.m. Interessiert? 0152
01977212

Garten-/Rasenpflege mit Abfuhr.
Platten-/ Verbundsteinpflaster

verlegen, übernimmt
Fa. Mock Kassel 496344

Suche zuverlässige Reini-
gungskraft für ca. 2 Stunden/Wo-
che in Frankenberg.
Tel. 0172 - 7291745

Umzüge · Entrümpelungen
Besenrein · Haushaltsauflösung · Entsor-
gungen aller Art · Einzelstücktransporte
0561/705538 16

Was kommt danach? Wie wir nach
dem Sterben als Seelen sofort im Jen-
seits weiter leben erzählt der Prophet
Jakob Lorber! Kostenlose Leseprobe
zur Einführung bei Helmut Betsch, Blei-
che 22/56, 74343 Sachsenheim

Wer repariert 2 Rasenmäher u. stellt
2 Steckregale auf, Tel. 0561 4003071

Wo wird man mit 52 noch gebraucht?
Gibt es für mich, männl., noch eine Mög-
lichkeit, mich ehrenamtlich in einem
handwerkl. technischen Bereich bzw.
als Fahrer (Kl. 2 vorh.) zu betätigen und
wo man auch als Älterer noch einen
Platz hat? Möglichst Raum Kassel.
0173-2872498

Verschiedenes

Ihnen ist langweilig? Immer aktuelle VeranstaltungenImmer aktuelle VeranstaltungenImmer aktuelle VeranstaltungenIhnen ist langweilig? In Ihrer Tageszeitung finden Sie immer
interessante Veranstaltungstipps.

Immer aktuelle VeranstaltungenImmer aktuelle VeranstaltungenImmer aktuelle Veranstaltungen

Lokalsport
in Kürze
Kreismeisterschaften
auf Buchenau-Bahn
Leichtathletik. Am Sonntag
steigt in der Buchenau-Kampf-
bahn in Kassel der erste Teil der
Kreismeisterschaft der Leicht-
athleten des HLV-Kreises Kassel.
Ab 10 Uhr stehen für Männer
und Frauen sowie für die Jugend
U 20 und U 18 100 Meter und
800 Meter sowie Hochsprung
undWeitsprung auf dem Pro-
gramm. Die Kinder U 12 absol-
vieren 50 Meter, 800 Meter,
Hoch,Weit und 4 x 50Meter. Im
Rahmen des Pfingst-Sportfestes
in Baunatal werden dann 200
Meter, die Kurzhürden sowiedie
Staffeln über 4 x 100 Meter und
4 x 75 Meter ausgetragen. (zct)

So erreichen Sie die
Lokalsport-Redaktion:
Martin Scholz
Tel. 0561 / 203 - 1423
Fax 0561 / 203 - 2421
sportredaktion@hna.de

Sonntag ab 17 Uhr:
Ergebnisdienst Tel. 0561 / 203099

Berichte werden kurzfristig nach
Spielende als Mails erbeten an

sportredaktion@hna.de

möchte mich mit jedem Trai-
ning verbessern“, sagt die 28-
Jährige, die seit einem Jahr am
Handballtraining teilnimmt,
während einer Wurfübung.
„Sie sind mit großer Begeiste-

rung dabei. Der Spaß steht im
Vordergrund“, sagte Trainer
Hogreve am Rande der Einheit.

Anschließend folgt ein Trai-
ningsspiel. Zwei Teams, voller
Einsatz. Aufmunternde Zurufe
(„Gut so!“) wechseln mit Frot-
zeleien („Du kriegst mich
nicht!“). Beide Teams gehen
voll zur Sache, Tore fallen hü-
ben wie drüben. Ein lauter
Pfiff von Trainer Hogreve be-
endet die Partie. Der Coach
versammelt seine Truppe an
der Mittellinie. „Ich habe heu-
te ganz guten Sport gesehen“,
sagt er in Richtung der Mann-
schaft. Alle applaudieren im
Mittelkreis, nach zwei Stun-
den ist das gemeinsame Trai-
ning beendet.

Nicht jedoch der gemein-
sam Handballabend: Denn
nach dem Training wird es
frisch geduscht zur MT Mel-
sungen gehen, die die Hand-
ballgruppe zum Abendspiel
gegen den SC Magdeburg ein-
geladen hat. „Für uns ist das
ein richtiger Höhepunkt“, sag-
te Sandra Reitz. „Da kann ich
mir vielleicht etwas von den
Profis abschauen.“

technik schon deutlich zu er-
kennen“, sagte Nortwig.

Auch bei der Sandra Reitz
von der Baunataler Diakonie.
„Ich bin von dem Spiel begeis-
tert, von der Bewegung. Ich

nächste Übung vor. Nach dem
Passen folgt das Werfen.
Sprungwurf, Siebenmeter und
vom Kreis. „Die Fortschritte
kommen langsamer, aber sie
sind bei der Fang- und Wurf-

VON FRANK BRAUNER

BAUNATAL. Drei Handball-
teams, ein gemeinsames Trai-
ning: Die Handball-Mann-
schaften für Geistig-Benach-
teiligte der Baunataler Diako-
nie und Eschweger Werraland
Werkstätten trainierten ge-
meinsam mit der ersten Her-
renmannschaft der HSG Bau-
natal in der Baunataler Rund-
sporthalle. „Die Mannschaft
freut sich schon seit Wochen
auf dieses Training“, sagte Pe-
ter Norwig, Betreuer der Bau-
nataler Gruppe. Zusammen
mit Erik Hogreve, Trainer des
Baunataler Landesliga-Teams
und der Werraland-Werkstät-
ten, hat er das gemeinsame
Training organisiert.

Los geht’s mit Kennenlern-
übungen: Vierergruppen, zu-
sammengesetzt aus allen
Teams, üben Passstaffetten.
Vor jedem Pass müssen sie
den Namen des Empfängers
rufen. Trainer Hogreve gibt
während der Übungen Anwei-
sungen: Mal lobt er, mal
mahnt er. Dazwischen stellt er
Hütchen um, und bereitet die

„Ich bin vom Spiel begeistert“
Gemeinsames Handballtraining von Geistig-Benachteiligten und dem Landesligisten der HSG Baunatal

Gemeinsames Training: Das Handball Team der Baunataler Diakonie trainierte zusammen mit den
WerralandWerkstätten Eschwege und der HSG Baunatal. Foto:s Brauner

Samstag, 9. Mai 2015 Lokalsport
KS-SP3

0010078374
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Kramarczyk, Wohnstätten-Ab-
teilungsleiterin, und Andrea
Käse. „Für uns ist das eine Her-
zensangelegenheit“, sagt Nor-
wig und freut sich schon jetzt
auf eine lange Zusammenar-
beit.

de. Begeistert vom Engage-
ment des Handballvereins
sind indes auch die Diakonie-
Mitarbeiter. Es sei eine tolle
Sache, dass die Sportler die Be-
hinderten auf diese Weise in-
tegrierten, meinen Elisabeth

ler der ersten Mannschaft vor
dem Duell gegen die HSG-We-
sertal warmmachten, hatten
die behinderten Menschen
Spaß: Immer wieder kickten
oder warfen sie die vor die Tri-
büne rollenden Bälle zurück
ins Spielfeld.

„Das freut uns sehr“
„Das freut uns schon sehr,

dass die HSG das macht“, sagt
Thomas Helmstetter, Spre-
cher der Diakonie. Dass ein
Sportverein auf die Baunataler
Einrichtung mit einem sol-
chen Angebot zugekommen
sei, das habe es bisher nicht
gegeben.

Peter Norwig hat schon wei-
tere Pläne: „Wir wollen künf-
tig einmal pro Woche mit un-
seren neuen Fans trainieren“,
erzählt er. Das Training soll
vormittags stattfinden und
soll von drei Mitgliedern, da-
runter Norwig selbst, ehren-
amtlich übernommen wer-
den. „Höhepunkt soll dann ein
Turnier zum Saisonende
sein“, sagt der HSG-Vorsitzen-

rum, geistig Behinderte am
Sportgeschehen teilhaben zu
lassen.

Das Konzept
heißt „Integra-
tion von kör-
perlich und
geistig behin-
derten Men-
schen“, berich-
tet der HSG-
Vorsitzende
Peter Norwig,
der die Zusam-
menarbeit ins Rollen brachte.
Premiere war jetzt beim ers-
ten Heimspiel der Spielsaison
2010/2011 in der Hertingshäu-
ser Sporthalle, wo 15 neue
Fans – allesamt von Wohn-
gruppen der Baunataler Dia-
konie – live dabei waren. Aus-
gestattet mit weißen HSG-Tri-
kots, erstellt und gesponsert
von Franzis Sportwear in Gro-
ßenritte, saßen die Bewohner
der Diakonie-Wohnstätte Bau-
natal gemeinsam mit zwei Be-
treuerinnen in der vordersten
Reihe auf der Tribüne. Und
schon während sich die Spie-

VON V E RA G L A S S

BAUNATAL. Sport ist eine
gute Möglichkeit, behinderte
Menschen in die Gesellschaft
zu integrieren. Die Handball
Spielgemeinschaft (HSG) Bau-
natal hat zusammen mit der
Baunataler Diakonie Kassel
ein in der Region bisher ein-
zigartiges Projekt gestartet.
Dabei geht es gerade auch da-

Handball soll verbinden
HSG Baunatal kooperiert mit Baunataler Diakonie - Ein bislang einzigartiges Projekt

Neue Fans: Die 15 Bewohner der Baunataler Behindertenwohnstätten verfolgten das Spiel in der ersten Reihe. Die Plätze waren extra
für sie reserviert. Gebracht und abgeholt wurden die Behinderten von Taxi Baunatal. Fotos: Glass

Peter
Norwig

Schnelles Spiel: Die Handballer der
HSG (schwarze Trikots) während ih-
res erstenHeimspiels der neuenSai-
son gegen die HSG Wesertal. Die
Baunataler gewannenmit 37:28.

H I N T E R G R U N D

So entstand die
Zusammenarbeit
„Im vorigen Jahr hatten
die Eltern der damaligen
B-Jugend der HSG Bauna-
tal ein Konzept erarbeitet,
das bei der Ausschreibung
Sterne des Sports der
Raiffeisenbank eingerich-
tet wurde“, berichtet Pe-
ter Norwig, HSG-Vorsit-
zender. Das Konzept zum
Thema „Integration von
körperlich behinderten
Menschen“ sei letztlich
auch prämiert worden, so
Norwig.
Der Vorsitzende über-

arbeitete dieses Papier
noch einmal. Dann nahm
er Kontakt zur Diakonie
auf. Dort zeigte man sich
laut Norwig sofort begeis-
tert von der Idee und be-
gann direkt mit der Um-
setzung. „Nach einer
gründlichen Vorbereitung
kam es zur Generalprobe
bei der Mannschaftsvor-
stellung“, berichtet Nor-
wig. Und seit Sonntag,
während des Heimspiels,
besteht die Kooperation
offiziell. (pve)

Das sagt die Diakonie
Ganz besonders hebt der

Mitarbeiter der Baunataler
Diakonie Kassel aber die Zu-
sammenarbeit mit der HSG
Baunatal hervor. „Die rufen
uns vor einem Spiel an und
fragen, wie viele Leute abge-
holt werden sollen. Dann schi-
cken sie eine entsprechende
Anzahl von Taxen.“

Das Engagement der Bauna-
taler Handballer hält Helm-
stetter für ein Vorbild auch für
andere Sportvereine. „Sport
verbindet“, sagt er. Und zwar
nicht nur ganze Völker, son-
dern auch ganz unterschiedli-
che gesellschaftliche Kreise.
(sok)

Vereinzelt habe es immer mal
wieder Kooperationen mit
Sportvereinen gegeben, be-
richtet Thomas Helmstetter,
Sprecher der Baunataler Dia-
konie Kassel. Weil die Diako-
nie mit ihrem Mineralwasser
Bad Zwestener Mineralbrun-
nen Sponsor beim KSV Hessen
und den Kassel Huskies gewe-
sen sei, habe man dort auch
Karten für die Spiele bekom-
men können.

Auch sei eine Zusammenar-
beit mit dem Kasseler Verein
Dynamo Windrad geplant, be-
tont Helmstetter. „Wir wollen
da gemeinsame Mannschaften
aufbauen.“

Kommentar

Pragmatisch
gehandelt

entworfen, unendlich viele
Dinge zu Papier gebracht, und
zahllose Funktionäre treten
auf den Plan. Viel passiert in
der Theorie, die Praxis bleibt
oft auf der Strecke.

Das ist im Fall der Zusam-
menarbeit zwischen Diakonie
und HSG Baunatal nicht ge-
schehen. Auf kurzen Dienst-
wegen haben sich die Beteilig-
ten abgesprochen. Daraus ist
eine besondere Art der Zusam-
menarbeit entstanden.

Die Handballer haben
durch ehrenamtliches Engage-
ment ein echtes Stück Integra-
tion geschaffen. Das gilt es, be-
sonders zu fördern.

sok@hna.de

W enn es irgendwo um
die Integration von
Behinderten geht,

kommt häufig ein Automatis-
mus in Gang: Projekte werden

Sven Kühling
über die
Kooperation
zwischenHSG
und Baunata-
ler Diakonie

Verwunderung ist das Publi-
kum vollkommen entzückt
von seiner merkwürdigen
Art“, so kündigt der Veranstal-
ter Johann König an. (sok)

Vorverkauf (27 Euro inklusi-
veGebühr): HNA-Kartenservice
in Baunatal, Europaplatz 1, Te-
lefon 05 61/49 18 90, und in
Kassel, Kurfürsten-Galerie, Te-
lefon 05 61/20 32 04.
www.hna-kartenservice.de

BAUNATAL. „Total Bock auf
Remmi Demmi“ – so lautet
der Titel des Programms von
Johann König. Der Kabarettist
ist am kommenden Samstag,
25. September, ab 20 Uhr in
der Baunataler Stadthalle zu
Gast.

„Mit der Eleganz eines Igels
betritt er die Bühne, putzig
und keck steht er da, liest und
singt, reimt und rappt, macht
und tut, und zu seiner eigenen

König kommt mit
viel Remmi Demmi
Samstag in der Baunataler Stadthalle

Comedy in Baunatal: Johann König tritt auf. Foto: nh

BAUNATAL.Das Fahrrad steht
am heutigen Mittwoch in Bau-
natals Innenstadt im Mittel-
punkt. Zahlreiche Info-Stände
und Mitmachangebote locken
von 13 bis 18 Uhr alle Interes-
sierten auf den Europaplatz.
Die Stadt beteiligt sich mit
dem „Familientag mit dem
Rad“ an der europaweiten Ak-
tion „Ohne mein Auto in die
Stadt“.

Die Organisatoren bieten
Unterricht für Kinder für den
„Fahrradführerschein“ an, auf
einem Radparcours können
alle dann den sicheren Um-
gang mit ihrem Rad testen. Er-
wachsene haben zudem die
Möglichkeit, das Fahrrad
durchchecken zu lassen. Auch
gibt esWissenswertes über die
neusten Trends – beispielswei-
se E-Bikes und Pedelecs. Bau-
natals Radbeauftragter Ingo
Koch startet zu kleinen Tou-
ren, um das Radwegenetz der
Stadt vorzustellen.

Den Radlern mit Rat und
Tat zur Seite stehen der ADFC,
das Radforum Region Kassel,
die Polizei, Pedalwerk Bauna-
tal und die städtische Radwe-
gegruppe. (sok)

Rad steht
heute im
Blickpunkt
Aktionen zum
Familientag in der City

So erreichen Sie die
Lokalredaktion Baunatal:
Sven Kühling, 05 61/203 15 43
Fax: 05 61/203 24 00
baunatal@hna.de

Der neue Amarok hat es mit
der Rallye Dakar aufgenommen.
Was haben Sie zu bieten?

Gebaut für große Herausforderungen: der neue Amarok

mit dynamischen TDI-Motoren und modernster Common-

Rail-Technologie bietet unbändige Kraft – bei gezähmten

Verbrauch. Überzeugen Sie sich bei einer Probefahrt. Wir

freuen uns auf Sie.

Unser Hauspreis für Sie: 19.990,– €

Für den Amarok 1,9-l-TDI-Motor mit 90 kW (Kraftstoffver-

brauch [1/100 km]: innerorts 9,2/außerorts 6,5/kombiniert

7,4/CO2-Emissionen [g/km]: kombiniert 194).

Zzgl. Mehrwertsteuer und Überführungs-

kosten. Angebot gilt ausschließlich für

Gewerbekunden. Abbildung zeigt Sonder-

ausstattung gegenMehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner
Hermann Klein GmbH & Co. KG

Niedervellmarsche Straße 25 A, 34233 Fuldatal

Telefon 0561/81030, Telefax 0561/819749

0010078374


